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Sommerausgabe 2022

Berufsrelevantes

Kommentar der Chefredakteurin

Werte Leserinnen und Leser!

Wieder durften wir eine Ausgabe für 
Sie zusammenstellen. Es ist jedes Mal 
eine besondere Reise. Nach all den 
Jahren, in denen ich in diesem Rhyth-
mus schwinge, kommen auch noch im-

mer völlig neue Situationen vor. Jede Ausgabe ist einzig-
artig. Nicht nur von den Inhalten her, sondern auch von 
den „Feuern“, die am Weg gelöscht werden mussten. Ge-
lungen ist die Ausgabe, wenn Sie als LeserIn nichts von 
den brenzlichen Situationen und Herausforderungen er-
ahnen, denen wir gegenüberstanden.

Zwischen Weihnachten und Frühlingsbeginn muss-
ten wir zu drei unserer Redaktionsmitglieder Goodbye 
sagen. Bei jeder Einzelnen ergab sich eine spezielle 
Situation, sodass das Ende sehr schnell und für uns 
unerwartet kam. Im Gegensatz dazu hatten wir in der 
Vergangenheit meist einige Monate lang Zeit, um ver-
einzelt abgehende Redaktionsteammitglieder zu erset-
zen und somit den Impact zu minimieren. Es freut mich, 
nach dieser ereignisreichen Zeit sagen zu können, dass 
wir wieder vollzählig und mit dem Engagement und den 
Qualifikationen unserer neuen Mitglieder sehr zufrieden 
und beschenkt worden sind: Eva Daspelgruber, Micha-
ela Gmeiner und dann – wieder – Claudia Lex. Letztere 
war viele Jahre bereits zentrales Redaktionsmitglied ge-
wesen und ist nach 5 Jahren Pause wieder eingestiegen. 
Herzlichen Dank an die drei Kolleginnen, dass sie dieses 

Abenteuer angehen und danke auch an das bestehende 
Team für die offene Aufnahme der „Neuen“. Besonderen 
Dank möchte ich auch aussprechen für die spontane 
Übernahme mancher plötzlich verwaisten Aufgaben. 

Zugleich planen wir auch bereits unsere diesjährige 
Klausur im Sommer vor, die wir endlich wieder persön-
lich – alle im selben Raum – abhalten werden. Die meis- 
ten von uns haben sich noch nie persönlich kennenge-
lernt. Dies wird also ein wichtiges Ereignis sein für uns 
als Team und wird eine besondere Erleichterung und 
einen Motivationsschub mit sich bringen. Ich hoffe, 
dass auch Sie wieder vermehrt Kontakte von Mensch zu 
Mensch in Ihrem Alltag erleben dürfen. 

Im Namen des gesamten Redaktionsteams wünsche  
ich Ihnen eine angenehme Lektüre. Wie immer sind  
Ihre Leserbriefe herzlich willkommen sowie jegliche 
anderen Beiträge (Rezensionen, Kongressberichte, ge-
schichtliche Beiträge, Psychologierelevantes) – einfach 
an pioe@boep.or.at schicken. 

Sabine Edlinger-Starr




